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geteilt werden (S. 417-422). Die RegeSten beinlulten ein eigentlich überflüssiges 
alphabetisches OrtsVerzeichnis, da• die Seitenzahlen der ebenfalls alphabetischen 
Katalogs anfUhrt, fernerein politisch-regionales Ortsverzeichnis zum 14. Jh., ein 
V eruicb.nis nach heutigen Bundesländern, eine chronologische Auflistung nach 
Gründungsjahren (S. 374-378) und eine kortognphische Darstellung (S. 379). 
Das weoendiche .K.ornstück ist der Katalog von Aachen bis Zwickau mit 636 
Ortsch.aften und uwu:lunal mehreren Niederlassungen innerhalb derselben 
Stadtmauern (S. 210-373).Pas Quellen-und LiteraturVerzeichnisentspricht dem 
Niveau der Arbeit. Damit ist ein sinnvolles Nachschlagewerk en<StaD.den, dem 
man angesichts der Fülle von lnformationen nachsehen muß, daß nur bereits 
erforschu: Beginenhäuser eingearbeitet werden konnten. Solch eine faktenbezo. 
geneund besonders vomoktuellen Forschungsstand abhängige Grundbgen:ubeit 
sollte durchaus im Interner publil<iert werden, da dort Akn1alisierungen leichter 
angeregt und durchgeführt werden können. C. L. 

Husitsky Tibor 13 (2002), 581 S., 9 Abb., ISBN 80-86067-75-0. - Aus dem 
breit gefächerten Ioholt verdieneo folgende Beiträge eigens angezeigt zu werden: 
KriSta F:E!GL-PROCHAzKovA, Frei sollen sie sein, die Sölule =d die Töchter 
Gones. Chiliasti.sthes Gerüst, gnostisch., Fundament de, tabotitischen Radika­
lismus? (S. 9-30), veroucht Einflüsse der älteren, besonders freigeistliehen 
lfärerien in den taboritischen Anfängen des Jahresl421 feStZUStellen. - Bobdan 
KAltlAK, Diplomaticlci ptlprava kvmov&o jedulnl v Chebu v roce 1432 [mit 
ZusommeofaSNDg: Diploo>atische Vorbereitung der Maiverhandlung 1432 in 
Eger] (S. 31-79), behandelt detailliert die diplomatische Vorbereitung d., be· 
.rühmten sog . .,Egerer Richters", der den V erhaodlungen der Hussiten mit dem 
Basler Konzil vorausging und erschließt den Text durch 57 Regesten. - Andka 
VIDMANOVA,Kursyv Husovjfch rekcorskych projcvech z r. 1409 a jejich ~ 
nam pro koiiSiituci textu [mit Zusammenfassung: Ler CllrSilS rythmiques dans 
!es disoours de recteur Jean Hus du 1409 er leur importance pour 12 conscirution 
du texte) (S. 81-95). - Robert ~JMONEK, Hradu1 inventOle joko typ plsemnosti 
a mo!nosci jeho badatelskeho vyuZitl. Na prlkladu inven.an\ ro!mberskjch 
hradu co. 1450-1470[mit ZU$ammenfassung: Burginventur [I] als Schriftstücktyp 
und die Möglichkeiten seiner Nutzung für Forschungszwecke. A11l Beispid der 
Burginventare der Rosenberget o. 145ß..- 1470) (S. 229-253), bewertet die 
Bedeutung dieser Quellen für die Sachkultur der Zeit und ediert irn Anhang 
zwei dieser T exre. - Kare! S'TEJSKAL, Ikonoklasmus a nas p2matko"Y fond [mit 
Zusammenfassung: Iconoclasm and our Fund of Culwral Monuments] (S. 529~ 
581, 9 Abb.), behandelt eine ewige Streitfrage der Hussitismusforschung und 
stellt fest, daß der Bildenturm nicht allumfassend war Wld vieles dem 
Hussitümu.s zur Last Gelegte späteren Zeiten vorbehalten war. 

Ivao Hlava~ek 

Edu:ud MAUl\, Od hory Tabor k svaroludmilskemu srazu. K historü pouti 
na horyv roce 1419 [Vom BergTaborbis zumHl-Luclmila·Znsammentreffen1 
Taborskjf archiv 11 (2002), S. 5-37, entdeckt in der ersten, noch friedlichen 
Phase des HussitUmus, die getragen war von der hussitisch ge.innten tschech· 


